
Großvater macht mit ihnen lange
Wanderungen. Erich und Pauline
mögen ihren Onkel, Franz. Er erzählt
immer spannende Geschichten von
seinen Reisen.
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Leseverständnis

Übung 1

a R   b F   c F   d R   e R   f R

Übung 2

a 1.75 m   b blond   c rot   d ja, aber
nicht immer   e Annegret   f Hans

Übung 3

d   c   b   a

Seite 20

Ein bisschen Grammatik

Übung 1

a Ich komme nicht zu Ihnen.
b Alice wohnt nicht in Frankfurt.
c Lesen Sie keinen Brief?
d Ich verstehe die Situation nicht. 
e Er nimmt nicht den Autobus um 17

Uhr.
f Sie sucht keine Fotos von Erich.

Seite 21

Übung 2

a Ich bin nicht zu Ihnen gekommen.
b Alice hat nicht in Frankfurt

gewohnt.
c Haben Sie keinen Brief gelesen?
d Ich habe die Situation nicht

verstanden.
e Er hat nicht den Autobus um 17

Uhr genommen.
f Sie hat keine Fotos von Erich

gesucht.
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Leseverständnis

Übung 1

1 Sat 1, 
2 „Sommer, Sonne, Sat 1“, „Bitte

melde dich“
3 Fußballweltmeisterschaften,

Olympische Spiele
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Übung 2

1 b,e   2 b    3 a   4 a
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Wortschatz
1 ruhig   2 Foto   3 Hilfe   4 Polizei
5 Leberflecke   6 Kleidung   7 Orte
8 Dialog   9 Zeit 
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Leseverständnis
1 a R   b F   c F
2 a F   b R   c F
3 a F   b F   c R

Seite 32

Leseverständnis

Übung 1

Herr Schneider ist in Erichs Zimmer.
Die Bücher sind im Bücherregal.
Die verwischten Wörter sind auf
einem Stück Papier. 
Der Zettel ist vor der Tür.
Erichs Kleider sind im Schrank. 
Die Blätter sind auf dem Schreibtisch. 

Übung 2

1 unordentlich   
2 hat Lösegeldforderung gefunden   
3 mangelhaft
4 Französisch, Englisch, Geographie

L Ö S U N G E N

Seite 9

Leseverständnis

Übung 1

L Ö S U N G E N

LESEN UND ÜBEN

Regine Böttcher
Susanne Lang

2
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1

CIDEB

Erster Protagonist Zweiter Protagonist
Name Hans Schneider Gandolf
Beruf Ingenieur Kommissar
Wohnort Frankfurt, Clemensstraße 3 Frankfurt
Familienstand verheiratet nicht bekannt
Kinder Sohn, Erich, 15 nicht bekannt 

Erich ist
verschwunden

Übung 2

a F   b R   c F   d F   e F   f F   g F 
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Übung 3

a 15 Jahre   b Schultyp nicht bekannt  
c nein, Erich war nicht in der Schule
d richtig   e richtig   f richtig 
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Ein bisschen Grammatik

Übung 1

a der   b die   c der   d die   e das   f die
g der   h ein, eine   j die 

Seite 12

Wortschatz

Übung 1

Hans Schneider ist mit Valeria
verheiratet. Sie haben zwei Kinder:
einen Sohn, Erich, und eine Tochter,
Pauline. Frau Schneider hat eine
Schwester, Marta. Sie ist die Tante
von Erich und Pauline. Ihr Ehemann
heißt Franz. Er ist Pilot Sie haben eine
Tochter, Manuela. Oft sind Erich,
Pauline und ihre Kusine bei ihren
Großeltern, Albert und Maria. Ihre
Großmutter backt Kuchen und ihr



1 Zug
2 Gleis
3 Koffer, Schalter
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Leseverständnis

Übung 1

1 c   2 c   3 a   4 a   5 ab   6 b   7 a
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Übung 2

1 ?   2 f   3 f   4 f   5 f   6 f   7 r
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Übung 3

1 Michael Schumacher
2 Rennfahrer
3 38 Jahre
4 74,5 kg, 1,74 m
5 6 Weltmeisterschaften 

Übung 4

1 f   2 f   3 f   4 r  5 f
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Leseverständnis

Übung 1

1 nach Hockenheim
2 um das Autorennen zu sehen 
3 Pauline
4 um Geld für hungrige Kinder zu

sammeln 
5 Zugstreik 
6 ja, einen Sohn (15)

Übung 2

1 für eine Spende
2 des Zugstreikes
3 Hunger leiden 
4 aber da war zuviel Lärm
5 sein Sohn wartet

Internetprojekt 
Die Website www.frankfurt.de ist
modifiziert worden.
Menüleiste Tourismus jetzt oben,
nicht mehr links

Anreisen & Fortbewegung
Frankfurt entdecken
Gastronomie & Einkaufen
Messen
Region Rhein-Main
Serviceangebote
Stadtportrait
Tagungen & Kongresse
Übernachten 
Veranstaltungen 

Hochhäuser

Untermenü „Touristinfo“ jetzt rechts:
Kontakt 
Touristinformation Römer
Touristinformation Hauptbahnhof
Am 1. und 2. Weihnachtstag und
Neujahr geschlossen
Liegen beide zentral 

Neuer Menüpunkt: „Stadtportrait“,
Untermenü: „Frankfurt online
entdecken“.
5 Webcams. Auch zum Verkehr und
zur Börse
14 Städtepartnerschaften 
Messen unter Menüpunkt „Messen“,
Konzerte unter Menüpunkt
„Veranstaltungen“.
Menüpunkt „Gastronomie“ jetzt
„Gastronomie & Einkaufen“ keine
genaue Angaben mehr zu
italienischen Restaurants , aber
weiterführende Links 
Begriff „Goethe-Haus“ nicht mehr in
Index unter G, sondern in “erweiterte
Suche“ eingeben. 

3 4

L Ö S U N G E N L Ö S U N G E N

5 Englisch- und Mathebuch
6 schnelle Autos, Rockmusik 
7 schaut sich Erichs Poster und

Bücher an 
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Übung 3

1 d   2 f   3 e   4 a, b, c
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Ein bisschen Grammatik

Übung 1

Erich ist 15 Jahre alt. Er hat lange
Haare. Er ist Schüler. Er hat eine
Schwester. Sein Vater ist Ingenieur.
Er ist streng mit Erich. Erichs Mutter
hat mehr Verständnis für ihren Sohn.
Aber beide haben Angst um Erich. Sie
sind besorgt. Erich ist nicht nach
Hause gekommen. Er ist auch nicht in
der Schule gewesen. Seine
Klassenkameraden haben ihn nicht
gesehen. 
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Leseverständnis

Übung 1

a 1 b   2 a   3 b
b 1 a   2 b   3 c 
c 1 c   2 b   3 a
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Leseverständnis

Übung 1

A Auf den Bahnhof zum
Informationsschalter

B Kommissar Gandolf drängelt sich
vor

C Sie wollen den Zug nicht verpassen
D Sind Züge aus Hockenheim

angekommen?

E Streik 
F In zehn Minuten 
G Gleis 3 

Übung 2

1 a, c   2 d   3 b 
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Sprechen
Der Kommissar spricht am Schalter
Herr Schneider folgt dem Kommissar
Herr Schneider fällt über die Koffer
Der Zug kommt auf Gleis 3 an 
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Ein bisschen Grammatik

Übung 1

Übung 2
Schuhe, Polizistinnen, Stunden,
Tagen, Kameradinnen,
Ausländerinnen, Gesichter 
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Wortschatz
Substantive: Bahnhof,
Informationsschalter, Schlange,
Koffer, Schalter, Bahnangestellte,
Züge, Streik, Gleis 
Verben: Schlange stehen, sich
vordrängeln, warten, in Eile sein,
ankommen, fahren, ausfallen
Minidialoge: 
Schalter, Fahrkarte

Singular

Bahnhof,
Informationsschalter,
Schlange, Koffer,
Schalter, Angestellte,
Eile, Dienstausweis,
Entschuldigung,
Streik, Fräulein,
Gleis, Dank

Plural

Leute, Züge,
Minuten
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